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Chiemsee-Ringbus fällt in Gstadt durch

Gemeinderat einstimmig dagegen

 Gstadt/Gollenshausen (th) - Der Gemeinderat Gstadt hat in der jüngsten Sitzung die
Einrichtung einer Chiemsee-Ringbuslinie und jede damit entstehende
Kostenbeteiligung einstimmig abgelehnt.

Gstadt/Gollenshausen (th) - Der Gemeinderat Gstadt hat in der jüngsten Sitzung die
Einrichtung einer Chiemsee-Ringbuslinie und jede damit entstehende Kostenbeteiligung
einstimmig abgelehnt.

Den Initiatoren vom Chiemsee Tourismusverband und der Chiemseeagenda wurde
vorgeschlagen, mit der Chiemsee-Schifffahrt über den Fahrradtransport per Linienschiff zu
verhandeln.Das Gremium verwies bei der Sitzung im Gemeindehaus Gollenshausen darauf,
dass bereits jetzt die Radwanderer ihre Drahtesel auf den Dampfern transportieren könnten,
was aber von der Schifffahrt nur eingeschränkt durchgeführt werde. Mit diesem Service wäre
aber die notwendige Mobilität der Besucher, die nicht die ganze Strecke rund um das
Bayerische Meer bewältigen können oder wollen, im Grunde gesichert. 
Es sei aber nicht auszuschließen, dass die Radfahrer als Teilstrecke die wesentlich
schöneren Wege am Nord- und Westufer abseits der Autobahn wählen würden. Die dort
bestehenden Wege seien aber in der Hauptsaison ohnehin völlig überlastet und würden bei
Einsatz eines Busses mit Fahrradanhänger eine noch höhere Frequenz erfahren, erklärte
das Gremium.

Die Initiative zur Einrichtung einer Ringbuslinie war bereits vor Wochen in einigen
Gemeinden durchgefallen, weil jeder Anliegerort gleich hoch mit je 4000 Euro jährlich zur
Kasse gebeten werden sollte. Daraufhin hatte der Tourismusverband begonnen, ein neues
Finanzierungskonzept auszuarbeiten, in dem ein Teil der Kosten je nach Einwohnerzahl
bemessen werden sollte (wir berichteten).
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